Dirk Eijsbouts (NL), geb. 1979, graduierte 2001 am Interfakultären Institut für Klang und Bild in Den Haag. Er produziert räumliche Installationen, die als Interfaces zur Verbindung verschiedener Medien dienen. Bei diesen Installationen werden unterschiedliche Informationsquellen durch einen Prozess manueller und visueller Interaktion verbunden. Einfache alltägliche Handlungen (wie das Bewegen eines mechanischen Geräts) erzeugen elektronische Bilder und Klangebenen, die ihrerseits weiter durch das Gerät und die zugehörigen Handlungen gesteuert werden.

